
Malerei und 
Installationen im 

Engländerbau 
Mit Eva Frommelt und Carol 
Wyss präsentieren zwei junge 

Künstlerinnen eine Ausstellung 
mit Malerei und Installationen. 

Sie pendeln zwischen London, wo 
das Konzept entstanden ist, und Liech-
tenstein. Ein Ruhepunkt ist die Aus-
stellung «atomized», im Kunstraum 
Engländerbau in Vaduz zeigen sie zur-

zeit ihre neuen Arbeiten. Beide Künst-
lerinnen beschäftigen sich mit dem 
Menschen, dem Körper. Carol Wyss 
mit Installationen, ausgehend vom 

menschlichen Skelett. Eva Frommelt 
mit der Malerei, in weicher sie Men-

schen einfängt und gleichzeitig schwe-
ben lässt. Eine Ausstelluiig zum Wun-
dern, Geniessen und Erleben. 

Malerei von Eva Frommelt 

An der Vernissage sagteSebastian 
Frommelt unter anderem:

. 
 «... Meine 

Schwester Eva hatte: von Anfang an 
keine Chance, sie war zur Malerei ver-
dammt. Schon als Kind legte sie einen 
irritierend kompromisslosen und 
selbstbewussten Maistil an den Tag. 
Beseitsmit ein paar wenigen Pinsel-
hieben konnte Eva eine spannungsge-
ladene Welt heraufbeschwören; einem 
Bild das Wesentliche abringen. Diese 
Qualität hat sie weiter kultiviert und 

eines Tages hat sie beschlossen, selbst 
in eines threr. Bilder hineinzugehen. 
Das führte zum ersten Körperabdruck, 

der eine ganze Schaffensperiode im 
klassischen Sinne auslösen sollte, das 
Produkt ist die hier ausgestellte Serie. 
Die Abdrücke werden von Menschen 
ins Spiel gebracht, die ihren mit Farbe 
bedeckten Körper auf das am Boden 
liegende weisse Papier stempeln. Die-
ser Vorgang ist gleichzeitig Initiations-
ritus für das nun entstehende Bild, das 
jeweils drei bis vier Wochen für seine 
Kunstwerdung braucht. Dabei ver-
wendet Eva mehr Wasser als Farbe, 
wobei .  der Gerinnungsfaktor der Mi- 
schung entscheidend ist. Das kontrol-

lierte Verlaufen der dünnflüssigen 
Farbe dient als lebendiges Gestal- 
tungsmittel, das immer wieder wegge-
trocknet, abgescheuert, übermalt oder 

restauriert wird. So entstehen um den 
menschlichen Abdruck herum Räume 

aus Farben und Aussparungen, die 
das Abbild des konkreten Körpers zu 
einer Metapher vergeistigter Existenz 
werden lassen ...» 

Die Öffnungszeiten im Kunstraum Engländerbau sind 
Dienstag und Donnerstag von 13 bis 20 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 13 bis 17 Uhr sowie Samstag und Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr. Die Ausstellung dauert noch bis zum 
16. Mai. 
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